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SUSANNE KOS – geb. 1952 in Wien. Studium der Theaterwissenschaften, 
Arbeit als Regisseurin und Schauspielerin. Ausbildung zur anthropo-
sophischen Maltherapeutin in England, künstlerische Ausbildung im 
Malseminar B. Ketterlinus (Stuttgart). Gastjahr an der Akademie der 
bildenden Kunst (Grafik Prof. Gunther Damisch). Seit 1983 Kursleiterin 
von künstlerischen Kursen in Wien sowie Maltherapie in Gefängnissen 
und Altersheimen. Gründung der werkstätte für kunst 1998. 
Diverse Ausstellungen u. a. im Niederösterreichischen 
Dokumentationszentrum für Moderne Kunst St. Pölten.

MAG. GUDRUN WASSERMANN – geb 1967 in Linz. Pädagogin, Mal-und 
Gestaltungstherapeutin. Seit 2002 Leiterin von Kreativ-und Malgruppen 
in einer sozialpsychiatrischen Therapieeinrichtung im Weinviertel. 
Zweijähriger Intensivlehrgang für Malerei bei Susanne Kos. Mitglied im
Kunstverein Mistelbach und Kulturvernetzung N.Ö..

JULIJA ZAHARIJEVIĆ – geb 1991 in Belgrad, Serbien; seit 2014 an 
der Akademie der bildenden Künste Wien, bei Constanze Ruhm; 
Wintersemester 12/13 - Beaux-arts de Paris, école nationale supérieure, 
bei Claude Closky und Dominique Belloir; 10-13 - BA Malerei, Fakultät 
für bildenden Kunst, Belgrad, Serbien, bei Mileta Prodanović. 
Lebt und arbeitet in Wien.

STEFANIE PICHLER – geb 1983 in Wels. Studium der Kunstpädagogik an 
der Universität für angewandte Kunst Wien. Absolvierung des Grund-
lehrganges für Kunsttherapie am IKT München. Seit 2011 Lehrtätigkeit 
für Kunstpädagogik, Illustration und Buchgestaltung. u.a. Zeichenfabrik, 
Universität für Angewandte Kunst, Akademie der Bildenden Künste, …
Freie künstlerische (Buch-) Projekte zum Thema Erinnerung und Bio-
grafiearbeit. Lebt und arbeitet in Wien.

 
 
 

 

MAG. ART. DOROTEYA PETROVA – geb 1982 in Varna, Bulgarien. 2009 
Diplom Malerei Universität für angewandte Kunst Wien. Unterrichtser-
fahrung: New Design University, VHS Urania, VHS Landstraße, VHS Favo-
riten und VHS Leberberg Zahlreiche Ausstellungen im In- und Ausland.

MAG. ANDREA SCHRÖDER – Angestellte. Nach dem Studium der
Philosophie und Mediävistik in Tübingen und Wien Tätigkeit als
Hochschulassistentin an der Philosophischen Fakultät Essen.
Arbeitsschwerpunkt: politische Philosophie und Rechtsphilosophie.

MAG. ALEXANDRA ZEITZ – langjährige Tätigkeit als Erwachsenenbildne-
rin. Studium der Germanistik, Philosophie und Alten Geschichte in
Tübingen. Schwerpunkte: die Möglichkeit und Wirklichkeit von Freiheit,
griechische und deutsche Klassik, Literatur des 20. Jahrhunderts.
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DIE WERKSTÄTTE FÜR
KUNST UND KULTUR

KURS
PROGRAMM
FRÜHLING
2018

DOROTEYA PETROVA
Die Freude an Farbe, Form und Komposition steht bei diesem 
Kurs im Vordergrund. Wir entwickeln abstrakte Bilderge-
schichten und lassen uns von Musik und Sprache inspirieren. 
Wir stellen Aquarellfarben selbst her, beobachten Naturformen 
und -strukturen und abstrahieren sie. Der spontane und 
zugleich subtile Charakter der Aquarellmalerei verhilft uns zu 
einer intuitiven und spielerischen Vorgehensweise. Wir arbei-
ten auf kleinen und großen Papieren.

6.7.18 – 8.7.18 
Fr. 17.00 – 20.30, Sa. 9.30 – 18.00, So. 9.30 – 14.30 h

 Kursbeitrag:  	 € 250.- (exkl. Material)!

 ABSTRAKTE 
 AQUARELLMALEREI 

 SEEBACHTAL 
 MALLNITZ 
 MALEN  

 KINDER ZEICHNEN 
 DIE SCHÖNE 
 WELT DER TIERE 

JULIJA ZAHARIJEVIC
Am ersten Tag zeichnen wir mit Hilfe von Fotos – bring bitte 
so du hast ein Foto deines Lieblingstieres mit. Am zweiten Tag 
gehen wir in den Schönbrunner Tiergarten und versuchen die 
lustigen und die schnellen Tiere auf dem Papier zu fangen – 
diese Zeichnungen führen wir in der Werkstätte am dritten Tag 
fort – wir können eine Collage machen, mehrere Zeichnun-
gen kombinieren um eine große anzufertigen oder vielleicht 
erschaffen wir ein Comic mit Tieren! Mitzunehmendes Material 
wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.

10 – 12.7.18 
jeweils 14.30 – 17.30 h

 Kursbeitrag:  	 € 90.- (exkl. Material)!

SUSANNE KOS

Ein grandioses Hochgebirgstal mit dem Stappitzer See und den 
Schleierwasserfällen werden uns zur abstrahierten Land-
schaftsmalerei inspirieren. Wir werden weitgehend im Freien 
malen, bei Schlechtwetter steht uns ein Saal zur Verfügung.

Kursbeginn:  	31.5.18 um die Mittagszeit
Kursende:   	 3.6.18 gegen 15.00
Kursbeitrag:  	€ 350.- (exkl. Quartier und Material)
			   Unterbringung in der Pension Thalerhof und 	
			   Pension Rabischnigg, Einzelzimmer mit 
			   Frstk. € 38.-, DZ m. Frstk. € 33.- pro Person. 	
			   Um Anmeldung bis Ende Februar wird gebeten! 

JULIJA ZAHARIJEVIC
Jeden Tag ein neues Modell. Der erste Tag: warm up, 
verschiedene Wege und Techniken werden ausprobiert. 
An den nächsten beiden Tagen setzen wir uns zusätzlich mit 
Porträts aus der Kunstgeschichte und der zeitgenössischen 
Kunst auseinander und erörtern wie man ein Porträt erschafft. 
Alle Maltechniken (außer Öl), auf Leinwand oder auf dem 
Papier (grundiert).

Für Anfänger und Fortgeschritten.

17 – 19.7.2018 
jeweils 17.00 – 21.00 h 

  Kursbeitrag:  	€ 200.- (exkl. Material)!

 SOMMER WORKSHOP  
 PORTRÄT MALEN 

 MIXED-MEDIA 
 SOMMER 
 WORKSHOP 
GUDRUN WASSERMANN

Ein Wochenende zum Experimentieren und Ausprobieren von 
unterschiedlichen Techniken.
Wir verwenden Ansichtskarten, Stadtpläne von Urlaubsorten, 
alte Reiseführer, Sommerfotos und sommerliche Motive aus 
Zeitschriften, die wir zu Collagen zusammenstellen oder als 
Motive für Monotypien und Zeichnungen verwenden. Es wird 
gezeichnet, gedruckt, geschnitten, geklebt, übermalt... und es 
entstehen skurrile, freche und berührende Bilder. 
Materialliste wird zugeschickt.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene

21./ 22.7.2018
Samstag und Sonntag von 10.00 - 17.30
Kursbeitrag:  € 200.- 
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WIR FEIERN!
20 JAHRE
WERKSTÄTTE 
FÜR KUNST 
UND KULTUR
20 JAHRE 
BEWEGTE BILDSAME
KULTURFÖRDERNDE
KUNSTARBEIT 
MIT MENSCHEN.



KURSPROGRAMM
FRÜHLING 2018

ANMELDUNG SPÄTESTENS EINE WOCHE VOR KURSBEGINN. DIE KURSGEBÜHR MUSS VOR KURSBEGINN ENTRICHTET SEIN.

Die Werkstätte für Kunst und Kultur besteht seit 20 Jahren, unser 
Profil ist individuelle, qualitätvolle Betreuung in kleinen Gruppen. 
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LITERATUR / PHILOSOPHIE / KUNSTGESCHICHTE BILDENDE KUNST / VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

WIR FEIERN!

JAHRE
WERKSTÄTTE 
FÜR KUNST
UND KULTUR
20 JAHRE 
BEWEGTE
BILDSAME
KULTUR-
FÖRDERNDE

KUNST-
ARBEIT 
MIT MENSCHEN.
9. Juni ab 15 h open end
detailiertes Programm folgt auf 
www.kulturwerkstatt.at

Malkurse – abstrakt, natura-
listisch, Landschaft, Porträt, 
Farben und Formen, Bäume, 
Stillleben, Eitempera, Wachs, 
Schöpfungsmythen, Gedichte, 
Erdfarben, Lasur, im Park, im 
Zoo, außen und innen.

Zeichenkurse – Tanz des Stiftes 

Marokko, Hohe Tatra, Schwe-
den, Waldviertel, Namibia, 
Italien, Semmering, Armenien, 
Hochschwab, Provence, Salz-
kammergut, Samothrake, Horn, 
Irland, Grüner See, Karpaten, 
Totes Gebirge, Kythira, Südtirol, 
Ungarn, Lavanttal, Slowenien.

Parzival, Romantik, Buch der 
Liebe, Dostojewski, Aitmatov, 
Mystik, Medien, Achmatova, 
Europa, Gilgamesch, Botho 
Strauss, Buch Ruth, Faust, 
Nizami, Gentechnik, Christa 
Wolf, Odysseus, Beuys, Novalis, 
Thomas von Aquin, 5 Bücher 
Moses, Rytcheu, Oscar Wilde, 
Odysseas Elytis, Hiob, Zukunft 
der Arbeit, Platon.

Filme/Ausstellungen/Tanz/
Diskussionsrunden – 

Danke für so viele so 
vielfältige und schöne Arbeit!

AUSSTELLUNG
SISSI FIBICH
Sissi Fibich ist Mitglied des 
Blauen Montag und zeigt im 
Rahmen des Atelierrundgan-
ges Q202 eine Auswahl ihrer 
Arbeiten aus den Jahren 2008 
bis 2017 (Malereien zum Thema 
Garten, Farbe Rot, Landschaft, 
abstrakte Bilder, Tuschearbei-
ten und Buchillustrationen.)
Termin: 20.4. – 22.4.2018, 
Fr und Sa von 14.00 – 21.00, 
So 14.00 – 18.00

Werkstätte für Kunst und Kultur
Große Sperlgasse 38/5, 1020 Wien

TANZ 50+ 
MIT ADRIANA
Es ist nie zu spät zum Tanzen!
Wir tanzen weiter! Adriana führt 
uns in den zeitgenössischen 
Tanz ein. In einer leistungslosen 
Atmosphäre neue Bewegungen 
entdecken, improvisieren, über 
Grenzen hinauswachsen. Neue 
TänzerInnen sind willkommen.
Termine: 18.2., 4.3., 18.3., 8.4., 
jeweils von 18.00 bis 20.00 h 
in der Werkstätte.
Kursbeitrag:  € 90.- 

KULTURGESCHICHTE
Streifzüge durch die Frühgeschichte 
der Menschheit. 

DIE ORKNEY-INSELN  
„Eines Tages vor mehr als 5000 Jahren beschlossen die 
Bauern und Hirten auf den entlegenen Orkney-Inseln, etwas 
Großes zu bauen. Etwas wirklich Großes... 
Sie verfügten zwar nur über steinzeitliche Techniken, aber die 
Vision der Baumeister am rauen Rand Europas war ihrer Zeit 
um Jahrtausende voraus. Um 3200 v. Chr. errichteten die Ur-
einwohner der Orkneys eine monumentale Tempelanlage, die 
alles Dagewesene übertraf. Ihre Entdeckung stellt Europas 
Vorgeschichte auf den Kopf.“ (National Geographic, 8/2014)
Gemeinsames Erarbeiten der „Sprache“ der Architektur, 
der Vision der Gesellschaft, der Struktur der Gemeinschaft 
– durch differenzierte Wahrnehmung der Grundrisse, der 
Architektur, der Formen der Keramik, der Gravuren und 
Zeichnungen…
Fr., 2.3.18, 18:00 – 21:00, Sa., 3.3. 10:00 – 17:00, 
So. 4.3. 10:00 – 17:00
Mag. Alexandra Zeitz
Kursbeitrag: € 180.- 

MANFRED OSTEN: 
DAS GERAUBTE GEDÄCHTNIS - 
DIGITALE SYSTEME UND DIE ZERSTÖRUNG 
DER ERINNERUNGSKULTUR, 2004
Manfred Osten erzählt die Geschichte des Vergessens. Er 
beginnt bei der Odyssee, da bereits Homer die Gefahr des 
Vergessens für die Identität beschrieben hat - die Lotophagen, 
die „Lotusesser“ vergessen durch ihre Droge ihre Geschichte, 
ihre Identität, ihr Menschsein. Als die Gefährten des Odysseus
von den Lotophagen bewirtet werden, vergessen auch sie 
alles und denken nicht daran, in ihre Heimat zurückzukehren. 
Mit Gewalt müssen sie aufs Schiff gebracht werden, um die 
Heimreise fortzusetzen. 
Die heutige Droge ist keine Lotusblüte, sondern Speicherme-
dien. Das Medium speichert – doch wer er-innert?
Gespräch, kein Vortrag, Buch bitte lesen.
Mi., 11.4./18.4./25.4.2018, 18:00 – 21:00
Mag. Alexandra Zeitz
Kursgebühr: € 60.- 

JOSEPH CAMPBELL: 
DER HEROS IN TAUSEND GESTALTEN.
Aktueller denn je ist Campbells Standardwerk der Mythenfor-
schung. Die Helden haben seit einiger Zeit nicht nur im Film, 
sondern auch in der Politik Einzug gehalten. Operiert wird mit 
den im Bewusstsein eines jeden tief verwurzelten Archetypen 
der Menschlichkeit – Apollo, der Froschkönig, Wotan, Buddha 
– nur, dass heute oftmals die Spiritualität fehlt, die früher 
diese Archetypen an die Gesetze des Kosmos band. Diese zu 
erkennen und so sich und die Welt zu verwirklichen benötigt 
Initiation und Reifeprozesse.
Gespräch, kein Vortrag, 
Buch bitte lesen.
Sa., 24.2., 17.3., 14.4., 5.5., 
26.5.,16.6.2018, 10:00 – 13:00
Mag. Alexandra Zeitz
Kursgebühr: € 130.- 

PHILOSOPHIE

POLITISCHE KORREKTHEIT: ZWISCHEN 
TUGENDTERROR UND WERTEWANDEL. 
Einerseits wird die Verständigung auf einheitliche Moralvor-
stellungen in modernen pluralistischen Gesellschaften immer 
schwieriger, andererseits wächst seit einigen Jahren die 
Sensibilität gegenüber diskriminierender Rede. Die sich hier 
anschließende Forderung nach politisch korrektem Verhal-
ten und Sprechen ist für die einen Ausdruck eines ethischen 
Gebots der Rücksichtnahme, während die Kritiker dahinter die 
Anmaßung einer repressiven Form von Zensur vermuten. 
Welche gesellschaftlichen Auswirkungen die Verpflichtung 
auf den Code des politisch Korrekten hat, wird u.a. anhand der 
Bestimmung des Verhältnisses von Sprache und Denken im 
gemeinsamen Gespräch genauer zu untersuchen sein.
Mag. Andrea Schröder
12. /13. Mai 2018; Samstag: 10:00 – 17:00; 
Sonntag: 10:00 – 14:00
Kursgebühr: € 90.-

LITERATURFREITAG
Aktuelle Themen der Weltliteratur 
im Gespräch bewegen 
Beitrag nach freiem Ermessen

PER PETTERSON: 
PFERDE STEHLEN. NORWEGEN, 2003 
Eine einsam gelegene Hütte in den stillen, dunklen Wäldern 
Südnorwegens. Hierin hat sich Trond Sander nach dem Tod 
seiner Frau und seiner vorzeitigen Pensionierung zurückge-
zogen. Als unerwartet ein alter Bekannter aus der Vergan-
genheit auftaucht, holen ihn die Erinnerungen an den letzten 
Sommer ein, den er als Kind mit seinem Vater erleben durfte.
Behutsam und doch spannend erzählt entfaltet sich eine 
traurig schöne Geschichte über das Erwachsenwerden, über 
Liebe, Verrat und Abschied. 
Gesprächsleitung: Mag. Andrea Schröder
Fr., 9.3.2018, Beginn: 18:00

ANDREA HIRATA: DIE REGENBOGENTRUPPE. 
INDONESIEN, 2005 
Wenn der Morgen auf der indonesischen Insel Belitung graut, 
kann nichts sie aufhalten, weder Hitze noch Regen, kein auf 
dem Weg liegendes Krokodil. Sie wollen nicht eine einzi-
ge Schulstunde verpassen, sie, die Söhne und Töchter von 
Fischern und Minenarbeitern. „An einem verregneten Morgen 
sah ich meine Lehrerin, diese schmächtige junge Frau über 
den Schulhof eilen. Zum Schutz vor dem Regen hielt sie ein 
Bananenblatt über dem Kopf. Meine arme Lehrerin. In diesem 
Augenblick schwor ich mir, dass ich eines Tages, wenn ich 
erwachsen bin, ein Buch schreiben würde, um ihr für alles, 
was sie für uns tat, zu danken.“
Gesprächsleitung: Mag. Alexandra Zeitz
Fr., 6.4.2018, Beginn: 18:00

KINO DER WELT : FILMFREITAG
Ausgewählte Filme zu ungewöhnlichen Themen 
mit anschließendem Gespräch.
Mag. Alexandra Zeitz

WÖLFE UND SCHAFE. 
SHAHRBANOO SADAT, AFGHANISTAN 2016 
Die Dokumentation einer Erinnerung. Der Erinnerung an 
eine schwierige und doch reiche Kindheit in der afghanischen 
Pampa, unter Schafen, Ziegen und gestrengen Erwachse-
nen. Die Mädchen und Buben hüten die Schafe und üben mit 
ihren selbst gebastelten Steinschleudern. Vor allem wollen 
sie die Wölfe vertreiben. Es ist ein Film über den Alltag; nicht 
nur über die Routine, sondern über das, was an allen Tagen 
Bedeutung hat. Die Menschen sind Schafhirten - das sagt sehr 
viel über die Gesellschaft. Die sechs Kinder, die die eigent-
lichen Hauptrollen haben, sind so rotzfrech, so vulgär, so 
schwierig, so liebenswürdig, wie man es nicht erfinden und 
nicht inszenieren kann. Sie sind Hirten, sie tragen Verant-
wortung, sind permanent in der Wildnis unterwegs – und sie 
wissen sich zu helfen.
23.3.2018, Beginn: 19:00, Filmdauer: 86 Min.
Unkostenbeitrag: € 8.- 

DIE FARBEN DES PARADIESES. MAJID MAJIDI, 
IRAN 1999
Der achtjährige Mohammad besucht mit großem Erfolg eine 
Blindenschule in Teheran. Als die Sommerferien begin-
nen, kommt sein Vater aus den Bergen, um ihn ins geliebte 
Heimatdorf zurückzuholen. Endlich wird Mohammad wieder 
mit seiner Großmutter und den Schwestern zusammen sein. 
Über die Kiesel im Bach, die Körner einer Ähre gleiten seine 
Finger mit derselben Verzückung, wie sie ihn beim Ertasten 
der Blindenschrift überkommt. Mohammad liest die Welt mit 
den Fingern, und sie ist schön. Sein Vater dagegen sieht ihn 
als Krüppel. Eine zweite Ehe soll ihm den Sohn schenken, der 
ihn im Alter mit offenen Augen unterstützt. 
27.4.2018, Beginn: 19:00 (Filmdauer 87 Min.)
Unkostenbeitrag: € 8.- 

 ABSTRAKTION  HEUTE 

Die Grundlagen der Abstraktion werden durch den 
gekonnten Einsatz von Fläche, Linie und Farbe erarbeitet. 
Die Beschäftigung mit Werken zeitgenössischer Künstler 
wie Erwin Bohatsch, Martha Jungwirth oder Albert 
Oehlen und eigene Inspirationen lassen eine individuelle 
künstlerische Sprache entstehen.
Das Mischen der Farben steht ebenso im Mittelpunkt um 
unterschiedliche und sehr differenzierte Farbnuancen er-
zeugen zu können – so entsteht das Alphabet der Farben  
und wir lernen diese Farbensprache zu interpretieren und 
kommunizieren. 
Gearbeitet wird vor allem mit Acrylfarben auf Leinwand, 
jedoch auch mit Bleistift auf Papier. Serielles Arbeiten ist 
erwünscht.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
20.2.2018 – 12.6.2018  (14x, entfällt am 1.5)
jeweils dienstags 18.30 – 21.00
Kursgebühr: € 245.- (exkl. Material) 

 ZEICHNEN NACH MODELL 
Julija Zaharijevic 

Thema des Kurses ist der 
menschliche Körper – und 
die Weiterentwicklung des 
eigenen zeichnerischen 
Ansatzes, indem das Modell 
sowohl in Bewegungabläu-
fen als auch in sehr kurze 
Posen von einigen Minuten 
gezeichnet werden kann, 
sowie Positionen über 
mehrere Kurseinheiten 
einnehmen wird. 
Experimentelle Zeichen-
techniken und Malerei kom-
men zur Anwendung, von 
gegenständlich bis abstrakt 
kann gearbeitet werden. 

Bitte bringen Sie zur ersten Kurseinheit – so vorhanden 
– Ihre Bilder, Zeichnungen mit zur Wahrnehmung Ihrer 
Fähigkeiten.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
21.2.2018 – 6.6.2018  (13 x, entfällt am 28.3., 4.4., 2.5.18) 
jeweils mittwochs 18.30 – 21.00
Kursbeitrag: € 245.- (exkl. Modell und Materialkosten)

 IDEENSCHMIEDE IM BILDRAUM 
Stefanie Pichler

Was zeichnen? Was malen? Wie kreativ arbeiten?
Kein leeres weißes Blatt mehr. 
Wir füllen die Blätter. Verspielt und aus dem Bauch her-
aus. Im Tun abtauchen. Bilder schaffen. 
Mit Hilfe von Zeichenübungen und malerischen Anre-
gungen entstehen unterschiedliche Bilder und Motive. 
Vielleicht fügen sich die einzelnen Bilder zueinander.
Vielleicht entstehen sogar Geschichten. Geschichten für 
Erwachsene, große und kleine Kinder. Phantastische 
Einzelwerke oder akribische Abbilder.
Diverse Techniken mit Farbe (Gouache, Aquarell, Monoty-
pie, Collage, Materialdruck, Tusche).
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
22.2.2018 – 14.6.2018  
(13x, entfällt am 22.3., 29.3., 10.5., 31.5.) 
jeweils donnerstags 9.30 – 12.00
Kursbeitrag: € 245. - (exkl. Material)

 FRAGILES -  ZEICHNEN UND WACHS 
Gudrun Wassermann

Filigrane Naturobjekte, Zerbrechliches und Zerbrochenes 
werden als Ideen für naturalistische und abstrakte Zeich-
nungen verwendet. Wir arbeiten mit Tusche, Pastell- und 
Ölkreide auf verschiedenen Papieren (z.B. Japanpapier, 
Transparentpapier, Karton). 
Manche Bilder können teilweise oder auch ganz mit einer 
Schicht Wachs überzogen werden. Mit feinen geritzten 
und gekratzten Linien werden die darunterliegenden 
Zeichnungen weiter entwickelt.
Eine Materialliste wird zugeschickt.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
22.2. - 24.5. 2018  (11x, entfällt am 29.3., 26.4., 10.5.)
jeweils donnerstags 18.30 - 21.00
Kursbeitrag: € 235. - (inkl. Wachs)

SEEBACHTAL – MALLNITZ - MALEN
SUSANNE KOS
31.5.18 – 3.6.18
Details siehe Rückseite
.........................................................................................

SOMMERKURSE:
ABSTRAKTE AQUARELLMALEREI
DOROTEYA PETROVA
6.7. – 8.7.18

KINDER ZEICHNEN TIERE
JULIJA ZAHARIJEVIC
10. – 12.7.18

PORTRÄT MALEN
JULIJA ZAHARIJEVIC
17. - 19.7.18

MIXED – MEDIA -WORKSHOP
GUDRUN WASSERMANN
21/22.7.18 
Details siehe Rückseite

 FREIES MALEN 
Gudrun Wassermann
Eintauchen in die Welt der Farben. 
Auf Papier, Malkarton und Leinwand, auf großen oder 
kleinen Formaten entstehen abstrakte Malereien. 
Farben dick oder lasierend aufgetragen, in kräftigen 
oder zarten Farbtönen, auch in Verbindung mit 
anderen Materialien. 
Alte Bilder zum Überarbeiten können gerne 
mitgebracht werden. 
Eine Materialliste wird zugeschickt.

Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
23.2.2018 - 25.5.2018  
(10x, entfällt am 30.3., 20.4., 27.4., 11.5.)
jeweils freitags 9.00 - 12.00
Kursbeitrag: € 240. - 

20




